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Lebendiger Adventskalender Gettorf 

 

  



3 

Inhaltsverzeichnis 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen in Gettorf ....................................................... 4 

Feuer und Flamme für den Frieden ........................................................................ 5 

Ich sage Danke ....................................................................................................... 6 

Friedenslichtgottesdienst ........................................................................................ 7 

Gottesdienste Weihnachten /  Silvester / Neujahr .................................................. 8 

Bücherkiste zur Adventszeit ................................................................................ 10 

Kirchenführungen und Turmaufstiege mit der VHS ............................................ 11 

Hausandacht im Advent ....................................................................................... 11 

WINTERKIRCHE ............................................................................................... 12 

Kaffee-Treff für Geflüchtete ................................................................................ 12 

Segen bringen, Segen sein - Sternsingertage 2024 .............................................. 13 

Plattdütsche Eck ................................................................................................... 14 

Weltgebetstags - Gottesdienst – Vorbereitung ..................................................... 16 

Konzerte in der Konzertkirche ............................................................................. 17 

Neues aus der Ev. Kita Gettorf ............................................................................ 21 

Gottesdienste der Kirchengemeinde .................................................................... 22 

Freud und Leid teilt die Gemeinde miteinander................................................... 24 

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde ............................................................ 26 

Wohld-Pfadfinder ................................................................................................ 27 

Gettorfer Gemeindegruppe im Kloster Nütschau................................................. 29 

Nachrichten aus dem Stamm St. Jürgen ............................................................... 31 

Turmbesteigung als Film ..................................................................................... 32 

Kirchbauverein für die St.-Jürgen-Kirche e.V. .................................................... 33 

Flüchtlingsbeirat Gettorf ...................................................................................... 35 

Förderverein Kirchengemeinde Gettorf e.V. ....................................................... 36 

Lebendiger Advent Schinkel ................................................................................ 39 

Ev. Kindertagesstätte Schinkel ............................................................................ 40 

Diakonieverein Dänischer Wohld e.V. ................................................................ 43 

Demenz Wohngemeinschaft im Kieler Blick....................................................... 44 

Gottesdienste und Veranstaltungen in Schinkel ................................................... 45 

Impressum ............................................................................................................ 45 

Der Kirchengemeinderat ...................................................................................... 46 

Ansprechpartner in der Kirchengemeinde ........................................................... 48 
 

  



4 

Gottesdienste und Veranstaltungen in Gettorf 
 

 

Gottesdienst: Am 1. Sonntag im Monat, 10 Uhr, mit Feier des Heiligen Abend-

mahls. Familiengottesdienst, 10 Uhr, am 2. Sonntag im Monat. Am 3. und 5. 

Sonntag im Monat, 10 Uhr, traditioneller Gottesdienst. Am 4. Sonntag im Mo-

nat Punkt 5-Gottesdienst, 17 Uhr. 
 

Was? Wann? / Wo? 

PraiseTag (für Konfis & 

Teamer) 

freitags (Termine laut Aushang),  

19.00 – 22.00 Uhr, im Gemeindehaus 

Wohld-Pfadfinder REGP 

(ab 2. Klasse) 

Leitung Pastor Boysen, Tel.: 04346/938830 

mittwochs & freitags, 16 – 17.30 Uhr,  
im Gemeindehaus, www.wohld-pfadfinder.de  

Pfadfinder BdP 

Stamm St. Jürgen 

Herrenstr. 4 (KiTa Arche Noah),  
Tel.: 04346/938842, www.pfadfinder-gettorf.de 

Kinderchor                       mittwochs, 15 – 15.45 Uhr, Gemeindehaus 

Jugendchor                      mittwochs, 18.30 – 19.30 Uhr, Gemeindehaus  

Posaunenchor                 dienstags, 18.30 – 19.45 Uhr, Gemeindehaus, 

Pastor Boysen, Tel.: 04346/938830 

Gospelchor „Get Spirit“     dienstags, 20 – 21.30 Uhr, Gemeindehaus 
Leitung: Paulina Plehwe 

Kantorei St. Jürgen             Findet zur Zeit nicht statt.  

Fröhliche Mittwochsrunde / 

Revensdorfer Frauenkreis 

jeden zweiten Mittwoch im Monat, 15 Uhr, 

Gemeindehaus, Pastor Boysen und Pastor Ströh 

Bibelgesprächskreis            1x im Monat, Termine siehe „Veranstaltungen 

in der Kirchengemeinde“, Leitung: Björn Ströh 

 

Alle aktuellen Informationen entnehmen Sie bitte unseren Aushängen 

oder dem Internet unter www.kirche-gettorf.de . 

 

http://www.wohld-pfadfinder.de/
http://www.pfadfinder-gettorf.de/
http://www.kirche-gettorf.de/
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Feuer und Flamme für den 

Frieden 

Wo es brennt, wo ein Feuer zerstörerische 

Kraft entfaltet, da ist die Feuerwehr mit 

entflammten Herzen und kompetenten 

Händen, um Zerstörung zu verhindern. 

In der ganzen Welt sind auch Christinnen 

und Christen mit entflammten Herzen und 

kompetenten Händen unterwegs, um Zer-

störung zu verhindern, indem sie beschenkt 

von der Liebe Gottes, ein wärmendes 

Feuer entfachen, das immer wieder droht 

zu erlöschen. 

Es ist schon ein wundersamer Zug, der sich jedes Jahr wieder in Bewegung 

setzt: Mitten in der dunkelsten Jahreszeit packen Jugendliche ihre Rucksäcke 

und besteigen Züge gen Wien, wo ein kleines Feuer sie erwartet. Diese Flamme 

hat bereits einen weiten Weg zurückgelegt. In der Geburtsgrotte Jesu Christi, 

in Bethlehem, in diesem Jahr mitten im Kriegszustand, wird wie jedes Jahr von 

einem Kind ein Licht entzündet. Mit dem Flugzeug wandert es in einer sicheren 

Transportvorrichtung nach Wien, wo dieses Licht in einem festlichen Gottes-

dienst an Pfadfinder*innen aus 20 Nationen weitergereicht wird. Als Lichtträ-

ger*innen tragen diese das Friedenslicht weiter zu den Aussendungsfeiern an 

über 500 Orten in Deutschland. Vor Ort wird die Flamme weiterverteilt: in 

Gottesdiensten, in Kindergärten und Familien, in Schulen und Rathäuser, in 

Krankenhäuser und Justizvollzugsanstalten, in Bundesministerien und Asylbe-

werberheime, in Moscheen und Synagogen. So landet das Friedenslicht auch 

bei uns im Norden und über unsere Pfadfinder*innen (BdP und REGP) in un-

serer Kirchengemeinde. Im zentralen Friedenslicht-Gottesdienst am 3. Ad-

vent, um 17 Uhr in unserer St. Jürgen Kirche, aber auch im Rahmen der 

Abende zum lebendigen Advent in Gettorf und Schinkel, und am Heiligen Abend 

in der Kirche von Schinkel können Sie sich das Friedenslicht holen; bitte brin-

gen Sie gerne ein Gefäß dafür mit. 

Das Friedenslicht von Bethlehem, die Flamme, die nicht zerstört, sondern Hoff-

nung auf Frieden in die Welt ausstrahlt, ist keine magische Kraft, die den Frie-

den herbeizaubert. Es gibt immer wieder und immer noch Krieg in der weiten 

Welt wie in unserem nahen Umfeld. Das Friedenslicht ist aber ein Zeichen für 

unsere lebendige Hoffnung auf Frieden. Was einst in der Heiligen Nacht ent-

flammte: die Wärme, die Liebe, das Licht Gottes, das kann jede 

und jeder in unsere Welt tragen. Also:  „Mache Dich auf und 

werde Licht!“ 
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Gott spricht durch Jesus Christus, das Kind in der Krippe: „Ich bin das Licht 

der Welt!“ (Johannes 8,12) und „Ihr seid das Licht der Welt!“ (Matthäus 5,14) 

Eine friedvolle, lichtvolle Zeit wünscht uns allen  

Ihre Pastorin Andrea Noffke 

 

 

 

Ich sage Danke 
 

„Da nich`für!“ Kennen Sie das? 

Auf ihr freundliches „Danke!“ ent-

gegnet ihr Gegenüber mit „Da 

nich`für!“. Bei uns im Norden rea-

gieren wir auf den Ausdruck von 

Dankbarkeit gern mit Äußerungen 

wie: „Nicht der Rede wert!“ oder 

„Ist doch selbstverständlich!“.  

Danke zu sagen und ein Danke-

schön anzunehmen ist nicht immer 

leicht. Hinter dieser Zurückhaltung 

steckt für mich mehr als Beschei-

denheit, sondern viel mehr das 

Empfinden: Ich, einfacher Mensch, 

bin doch gar nicht die richtige Ad-

resse für die Dankbarkeit. Für die 

kleinen wie großen Dinge im Leben 

möchte ich vor allem Gott danken! 

„Gott hat seinen Engeln befohlen, 

dass sie mich behüten auf allen mei-

nen Wegen!“ lese ich in den Psal-

men. Darum möchte ich von Her-

zen „Danke!“ sagen zu all den En-

geln, denen Gott befohlen hat, mich 

als Pastorin beim Ankommen in 

meiner neuen Kirchengemeinde 

herzlich willkommen zu heißen.  

In ganz persönlichen Begegnung 

wie den ganz offiziellen, zum Bei-

spiel im Rahmen des eindrucksvol-

len Erntedankfestes oder meines 

Einführungsgottesdienstes, sind es 

Menschen aus meinen „alten“ Kir-

chengemeinden und Menschen aus 

meiner neuen Kirchengemeinde 

Gettorf , die mir zugewandt begeg-

nen. Das tut mir gut! Ich sage dafür 

auf diesem Wege zu Ihnen und 

Euch: „Gott sei Dank!“  
 

Pastorin Andrea Noffke 
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Friedenslichtgottesdienst 
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Gottesdienste Weihnachten /  

Silvester / Neujahr 
 

 

So. 24.12.23 

Heiligabend in Gettorf  

13.30 Uhr 

Gottesdienst mit Krippenspiel, Pastor Boysen 

15:00 Uhr 

OpenAir-Gottesdienst am Karl-Kolbe-Platz, Pastor Boysen 

17:00 Uhr 

Christvesper, Pastor Ströh 

23 Uhr 

Christmette mit dem Gospel-Chor, Pastor Boysen 

 

Heiligabend in Schinkel & Neuwittenbek 

15:00 Uhr 

Gottesdienst mit Krippenspiel, Kirche Zum Guten Hirten,  

Schinkel, Pastorin Noffke 

16:30 Uhr 

Gottesdienst mit Krippenspiel, Scheune Radruch,  

Neuwittenbek, Pastorin Noffke 

18:00 Uhr 

Christvesper, Kirche Zum Guten Hirten, 

Schinkel, Pastorin Noffke 
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Mo. 25.12.23  

1. Weihnachtstag 

11 Uhr  

musikalischer Gottesdienst  
- ein Vokalensemble singt Choräle aus dem Weihnachtsoratorium -  

St. Jürgen Kirche, Pastor Boysen 

 

Di. 26.12.23  

2. Weihnachtstag 

10 Uhr  

Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen,  

St. Jürgen-Kirche, 

Pastor Boysen & Pastorin Noffke 

 

 

So. 31.12.23  

Silvester 

16:00 Uhr  

Andacht zum Jahreswechsel, Kirche Zum Guten Hirten, 

Schinkel, Pastor Ströh 

17:00 Uhr 

Andacht zum Jahreswechsel, St. Jürgen-Kirche,  

Gettorf, Pastor Ströh 

 

Mo. 01.01.24  

Neujahr 

11 Uhr  

Gottesdienst zum Neuen Jahr mit Posaunenchor,  

St. Jürgen-Kirche, Pastor Boysen 
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Bücherkiste zur Adventszeit 
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Kirchenführungen und 

Turmaufstiege mit der VHS 

 

Liebe Interessierte und Freunde der Kirche St. Jürgen, 

am Samstag dem 09. Dezember 2023 findet anlässlich des  

Gettorfer Weihnachtsmarktes um 13 Uhr eine Kirchenführung mit an-

schließendem Kirchturmaufstieg (ca. 14 Uhr) statt. 

Bitte melden Sie sich für alle Kirchenführungen und Turmaufstiege an,  

sie finden bei mindestens sechs Anmeldungen statt. Für eine Gruppe von  

10 Personen kann auch ein individueller Termin vereinbart werden. 

 

Anmeldung und weitere Infos: 

Volkshochschule Dänischer Wohld 

E-Mail: info@vhs-dw.de 

Tel.: 04346 602925 

Programmübersicht: https://www.vhs-sh.net/vhs-gettorf  

 

 

Hausandacht im Advent 

„Lücken füllen - Gott finden“ unter die-

sem  Thema wollen wir in diesem Jahr die 

ökumenische Hausandacht im Advent fei-

ern.  

Ehepaar Dawin lädt dazu herzlich ein am  
 

Montag, 11. Dezember  

um 19 Uhr  

in den Rotdornweg 1b, Gettorf. 

 

Anschließend wollen wir nach der Hausandacht wieder gemütlich bei  

Punsch und Tee zusammen sitzen. 

https://www.vhs-sh.net/vhs-gettorf


12 

WINTERKIRCHE 

 

Gottesdienste in Gettorf im Gemeindehaus 
vom 02.01.2024 – 23.03.2024 

 

Für die kalten und energieintensiven Monate Januar, Februar und März werden 

wir wie im vergangenen Winter für die Gottesdienste und alle anderen Veran-

staltungen, die sonst in der St. Jürgen-Kirche stattfinden würden, wieder ins 

warme und gemütliche Gemeindehaus umziehen.  

In der kalten Jahreszeit Kirchenkaffee im Anschluss an den Gottesdienst zu ge-

nießen, hat auch etwas für sich.  Kaffee stellt die Gemeinde. Wenn Ihr/Sie Lust 

und Zeit habt, etwas zum Kirchencafé nach den Gottesdiensten beizutragen, 

meldet euch bei mir, Pastor Ströh (938820). 

 

 

Kaffee-Treff für Geflüchtete 
 

Wir laden unsere ukrainischen, unsere syrischen und anderen 

ausländischen Gäste und Sie als Gastgeber  

jeden 2. Montag im Monat,  

um 15 Uhr  

zum Kaffee-Treff für Gefüchtete ins Gemeindehaus ein. 

Am 11. Dezember wollen wir gemeinsam Advent feiern. 

  

Im neuen Jahr treffen wir uns am 8. Januar und  

am 12. Februar 2024 jeweils  

um 15 Uhr im Gemeindehaus. 

 

Sigrid Querhammer  

und Ulrike Dawin 
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Segen bringen, Segen sein - Sternsingertage 2024 

„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 

Herzlich willkommen zu den Sternsingertagen 2024  

der Kirchengemeinde Gettorf! 

Den 6. Januar nennen wir „Dreikönigstag“ und erinnern uns: Sterndeuter folg-

ten einst dem besonderen Stern, suchten einen „neuen König“ und fanden ein 

Kind, runzelig rot, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegend: Jesus! Sie 

brachten ihm königliche Geschenke: Gold, Weihrauch und Myrrhe. Man nannte 

sie später „Könige“ und gab ihnen Namen: Caspar, Melchior und Balthasar.  

Die Sternsinger unserer Zeit erinnern an sie, wenn sie von Haus zu Haus ziehen 

und für eine Geldspende zugunsten notleidender Kinder in der Welt bitten und 

den Segen Gottes zu den Menschen bringen. 

Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 

stehen die Bewahrung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch 

und Natur im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024. Die Aktion ermutigt 

die Sternsinger, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr 

Recht auf eine gesunde Umwelt einzusetzen. 

 Wünschen Sie den Segen für Ihr Haus? 

 Möchten Sie bei der Begleitung der Sternsinger- Kinder mitwirken? 

 Wollt ihr als Sternsinger in unserer Kirchengemeinde Gettorf von Tür 

zu Tür ziehen? 

Melden Sie sich oder ihre Kinder (mit Namen, Adresse, Telefonnummer) gerne 

für die Sternsinger- Tage 2024 an!   

Programm: jeweils im Gemeindehaus Gettorf, Pastorengang 11 

 5. Januar 2024, Freitag, 15-17 Uhr: Wir lernen das diesjährige Motto 

kennen. 

 6. Januar 2023, Sonnabend, ab 10 Uhr: Wir ziehen am Dreikönigstag 

von Tür zu Tür, um als Heilige Drei Könige den Segen in die Häuser 

zu bringen: 20 C+M+B 24. 

 7. Januar 2024, Sonntag, 10 Uhr: Wir feiern Familiengottesdienst 

zum Dreikönigstag! 

Anmeldung bis zum 21. Dezember 2023! 

Kirchenbüro bei Kathrin Horst unter 04346.9388-10 zu den Öffnungszeiten  

oder Pastorin Andrea Noffke unter 01771422724. 

Ich freue mich auf die Sternsingertage!  

Eure/ Ihre Pastorin Andrea Noffke 
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Plattdütsche Eck  
Zusammengestellt von Iris Voss und Hilmar Marohn 
 

Wihnachtenobend 

denn goht wi no boben 

denn pingelt de Klocken 

denn danzt de Poppen 

denn piept de Müs’ 

in Grooßvadder sien Hüs’. 

-Rudolf Kinau- 

 

Dütt lütt Riemels ut de Wihnachts-

geschichte „De brune Schimmel“  

von Rudolf Kinau hett in mien Kin-

netied ümme to Wihnachten dor-

tohürt. 

Wenn sick de ganze grode Familie 

bi Oma und Opa an 1. Wihnachts-

dach dropen hett, hett mien grode 

Cousine – Christine –  dütt Riemels 

UND de ganze Geschichte ümme 

völlig uten Kopp vödrogen. 

Denn hebbt wi alleman vö den Wih-

nachsboom seten, hebbt sungen und 

denn köm Christine mit „ern Opt-

ritt“. 

Dat fün ick, as de „Litsche“ , ümme 

ganz, ganz  toll. 

Un deswegen stimmt 

ok datt, watt in de Ge-

schichte steiht. 

[Wihnachtenobend 

goht] uns Gedan-

ken […] no boben, – un goh ook 

wedder trück, wied trück, bit in 

uns’ Kinnertied, – un denn hört un 

seht wie allns wedder, wat wi as 

Kinn mol hört un seehn hebbt. 

 

Deen ick dink dor jedet Johr an 

trüch und lees disse Geschichte 

ümme noch oft, in de Wih-

nachtstied. 

 

Fröhliche Wihnachten  

fö ju all. 

 

Wihnachtenobend 

denn goht wi no boben 

denn pingelt de Klocken 

denn danzt de Poppen 

denn piept de Müs’ 

in Grooßvadder sien Hüs’. 

 

Iris Voss 

 

  



Vun’n Wihnachtsmann 

Mien grote Deern, mien lüttje Deern                                                   

de mögt so giern Geschicht‘n höörn.                                                

Un kümmt de Wihnachtstied heran,                                 

vertell ik jüm vun’n Wihnachtsmann. 

Denn sitt se beid op mien‘n Schoot,                                       

denn kickt se  beid mit Oogen groot,                                                              

un in eer Oogen deep doar ünn                                               

staat all‘ mien Geschichten binn’n. 

De Wihnachtsmann, mien söte Muus,                                            

de hett doar buten wiet sien Hus.                                                         

Doar buten, wo de Dannen stoat,                                  

doar sitt he in sien lüttje  Koat  -  un 

kiekt! 

Un fangt dat an to sneen,                                                               

denn fleit he. Un denn koamt de Krei’n                                         

mit waark un waark un jümmer mehr                                    

– mit waark un waark em vör de Döör. 

Mit waark un waark. „Sech an, sech  an                                             

wat schüllt wi denn, oll Wihnachst-

mann?“ –                                        

Denn sett de Ool sien Piep bisiet                                                           

un seggt: „Dat ward nu Wih-

nachtstied.“ 

Denn stickt he an dree lange Licht                                                       

un maakt een fierlich Gesicht                                                               

un schüfft tohöcht sein groote Brill.                                             

Un all de swatten Krei’n sitt‘t still.  

„Mien leeven Krei’n,“ – so seggt he 

denn –  

„ji mööt nu na de Stadt moal hen,  

neem achter Wall un Steen vermuert                             

de leeven Kinner lang all luert. 

Tellt se mi all! Vergeet mi keen!                                                     

Doar sünd so veel mank Muer un 

Steen.                                                    

- Un nu man to mien leeven Krei’n,                                                       

ik mutt den grooten Sack noch nei’n.“ 

Waark! Waark!  -  Nu wees maal still, 

lütt Deern, kannst nich de Krei’n all tel-

len höörn? 

Hermann Claudius

 

 

An Oltjohrsabend 

Dien Ogen, Herr, sind mit uns gahn                                                                    

döch dat verflaten Johr,                                                                        

un wat wi Minschen dacht un dahn,                                                        

dat würdst du woll gewohr. 

Veel Goodes kreegst du nich to seihn,                                                

denn hier up disse Welt                                                                       

denkt jeder blots an sik allein                                                             

un deit, wat em geföllt. 

Ik weit, dat ik nich bäter bün                                                                  

as all de annern Lüür.                                                                    

Ok ik danz in dat Läven rin,                                                              

as wenn’t en Spillwark weer. 

Doch nehm dat Spill en leeges Enn‘                                                             

för mi un för de Welt.                                                              

Man goot, dat Gott uns in sien Hänn‘                                                                

gedullig dröggt un höllt. 

Kiek di de Welt eis richtig an!                                                                             

Se is mit all ehr Freud                                                             

en Druppen blots an’t Waterspann,                                                             

de dalföllt u vergeiht. 

Dat olle Johr is nu vörbi,                                                         

de Klocken lürrden all.                                                                           

Herr Jesus Christ, giff acht up mi                                                    

un holl mi, wenn ik fall. 

Bernhard Trittelvitz   (†)            
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Weltgebetstags - Gottesdienst – 

Vorbereitung 

Motto 2024: „…durch das Band des Frie-

dens“ 
 

Der Weltgebetstag - größte Bewegung christ-

licher Frauen weltweit - ist seit seinem Be-

ginn vor fast 100 Jahren eine Bewegung des 

Friedensgebets. Der Weltgebetstag 2024 

kommt aus Palästina.  

Der Anschlag der islamistischen Terrorgruppe Hamas in Israel vom 7. Oktober 

2023 hat die Situation im Nahen Osten dramatisch verändert. Diese Ereignisse 

haben Auswirkungen auch auf den Weltgebetstag 2024. In der von Gewalt, 

Hass, Angst und großem Leid auf beiden Seiten geprägten Situation in Israel 

und Palästina ist unser weltweites Gebet wichtiger denn je.  

Mit seinem aktuellen Motto „…durch das Band des Friedens“ sendet der WGT 

ein weltweites Hoffnungszeichen aus, dass Wege zum gemeinsamen Leben in 

der Region gefunden werden können; auch wenn jetzt noch niemand weiß, ob 

die Gottesdienste im März mehr vom Feiern oder von Trauer und Klage be-

stimmt sein werden. 

Der Weltgebetstagsgottesdienst der Kirchgengemeinde Gettorf findet 

statt am  

Freitag, 1. März 2024 , 18 Uhr,  

im Gemeindehaus Gettorf. 
 

Wir beginnen mit den Vorbereitungen im Januar 2024. 
Wenn Sie mithelfen möchten, melden Sie sich bitte  

bis zum 10. Januar 2024 an. 

 

Anmeldung 

Kirchenbüro bei Kathrin Horst unter 

04346.9388-10 zu den Öffnungszeiten oder 

bei Pastorin Andrea Noffke unter 

01771422724. 

Ich freue mich auf eine herausfordernde  

Vorbereitungszeit. 

Pastorin Andrea Noffke 
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Konzerte in der Konzertkirche 

Adventskonzert der Kirchengemeinde Gettorf 

Samstag, 09.12.2023, 17 Uhr 

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 
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Adventskonzert der Gettorf Liedertafel 

Sonntag, 10.12.2023, 17 Uhr 

Liebe Gettorferinnen, liebe Gettor-

fer, wir wünschen allen Besucherin-

nen und Besuchern der St. Jürgen-

Kirche zu Gettorf besinnliche Weih-

nachten und für das neue Jahr 2024 

Frieden, Glück, Gesundheit und 

Gottes Segen. 

Seit nunmehr 180 Jahren wird (mit 

einer Unterbrechung) die Tradition 

des gemeinschaftlichen Singens in 

Gettorf fortgeführt. Traditionell gibt 

es vor den Sommerferien ein Som-

merkonzert und am 2. Adventssonn-

tag das Adventskonzert. Zwischen-

durch haben wir noch zusätzliche 

Auftritte, wie am Seniorennachmit-

tag oder z.B. in einem Altersheim. 

Wir danken allen Besuchern, die uns 

bei den Konzerten die Treue halten. Es ist auch für uns als Chor eine besondere 

Freude, vor Menschen zu singen, die gerne Musik aus verschiedenen Stilrich-

tungen hören und die bei vielen Liedern auch mitsingen. 

Hierzu laden wir auch in jedem Konzert ein, damit alle Zuhörerinnen und Zu-

hörer eine schöne und wertvolle Zeit gemeinsam mit uns erleben können. 

 

Wir laden Sie an dieser Stelle ganz herzlich zu unserem  

Adventskonzert am 10.12.2023  

um 17 Uhr  

in die St. Jürgen Kirche zu Gettorf ein. 

Der Einlass erfolgt ab 16.30 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

Bis dahin verbleibe ich mit vorweihnachtlichen Grüßen, 

Andreas Kuptz 

Gettorfer Liedertafel 1. Vorsitzender 
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Adventskonzert des 

Collegium Vocale Dänischer 

Wohld 

Samstag, 16.12.2023, 17 Uhr 

Das „Collegium Vocale Dänischer 

Wohld“ mit zurzeit 26 Mitgliedern be-

steht seit 19 Jahren und probt zweimal 

monatlich im schönen Ambiente der 

Mühle Rosa in Gettorf.  

Mit vielen erfolgreichen Konzerten 

hat der Chor bis zur „Coronapause“ 

weit ber den Dänischen Wohld hinaus 

ein größeres Publikum erreichen kön-

nen, zuletzt beim sehr gut besuchten 

Weihnachtskonzert 2019.  

Seit dem „Wiedereinstieg“ in die re-

gelmäßige Probenarbeit ab März 2022 ist die Anzahl der Chormitglieder insbe-

sondere im Alt und Sopran wieder gestiegen und so konnte der Chor wieder ein 

zahlreiches Publikum beim Weihnachtskonzert 2022 in der Gettorfer  

St. Jürgen-Kirche sowie beim Sommerkonzert 2023 in der Bethlehemkirche 

Friedrichsort begrüßen.  Natürlich freut sich der Chor weiter über neue Mitsän-

gerInnen, insbesondere im Bass und Tenor suchen wir noch Verstärkung (nä-

here Infos unter 0160 94548862).  
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Geleitet wird der Chor seit 2019 von Gertrud Schäfer. Neben dem Kla-

vier-und Orgelspiel liegt ihr die Chormusik besonders am Herzen. Sie 

bringt ihre Erfahrungen als Chorleiterin in Schleswig-Holstein und Nie-

dersachsen ein; in ihren ersten Berufsjahren als Pastorin war sie am Predigerse-

minar zuständig für die liturgische Ausbildung von Vikarinnen und Vikaren. 

Der Chor hat auch für das diesjährige traditionelle Weihnachtskonzert in der 

Gettorfer St. Jürgen-Kirche ein umfangreiches Programm mit klassischer und 

moderner weihnachtlicher Chorliteratur aus verschiedenen Ländern Europas er-

arbeitet. Er lädt herzlich dazu ein, sich durch weihnachtliche Chor- und Orgel-

musik auf das Weihnachtsfest einstimmen zu lassen.  

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 
 

 

Neujahrskonzert mit Sing Your Soul im Gemeindehaus 

Samstag, 06.01.2024, 17 Uhr,  

im Gemeindehaus 

Klarinetten & Konzertakkordeon: 

Neujahrskonzert mit dem Duo „Sing 

Your Soul“ mit neuem Pro-

gramm „Paris, mon Amour - 

Piaf trifft Klezmer“ 

Auch zu Beginn des Jahres 2024 gibt 

das Duo „Sing Your Soul“ mit seiner 

exotischen Kombination mehrerer 

Klarinetten (Ulrich Lehna) mit dem 

Konzertakkordeon (Meike Salzmann) 

wieder ein Neujahrskonzert im Ge-

meindehaus der St. Jürgen Kirchenge-

meinde in Gettorf, dieses Mal mit ei-

ner besonderen musikalischen Mi-

schung und dem neuen Premierenpro-

gramm.  

Es erklingt das Programm „Paris, mon Amour – Piaf trifft Klezmer – Musik 

gegen das Vergessen“.  

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.  
Infos unter sing-your-soul.jimdofree.com 

 

Weitere Termine, Spielorte, Infos unter sing-your-soul.jimdofree.com 

Gemeindehaus Gettorf 
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Neues aus der Ev. Kita Gettorf 
 

Das neue Kitajahr war da!  
Wir begrüßten viele neue Familien ge-

rade in der Krippe und in der Arche. 

Für sie und die KollegInnen hieß es 

sich gemeinsam einzugewöhnen. Mit 

Hilfe aller Beteiligten, auch den „alten“ 

Kindern, gelang es in allen Gruppen. 

Im Regenbogen sind die Gruppen auch 

wieder neu gestartet und jeder musste 

seine neue Rolle finden.  

Schon bald zogen wir los, um unseren 

Begrüßungsgottesdienst mit allen zu 

feiern. Pastor Ströh erzählte vom Apfel 

und begrüßte „Klein Cristina“ in der 

neuen Kita.  

Hier zu sehen mit ihren neuen Freun-

dinnen. 

Und dann feierten wir Ernte-Dank in 

allen Gruppen. Vom Wurm bis zum 

Apfel kein Thema wurde hier ausge-

spart. In den Schulherbstferien erhiel-

ten wir ein tolles Angebot: Frau Bütt-

ner und Frau Kemnitz, ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen des Museums, luden 

uns große Schulkinder der Ev. Kita 

Gettorf zu einem Kunstworkshop ein. 

Natürlich sagten wir gleich zu und zo-

gen los. Beide Damen 

hatten für uns das Mu-

seum sehr einladend 

hergerich-

tet. Es war 

ein sehr 

spannender Vormittag für alle. Das un-

sere Bilder nun auch ausgestellt wur-

den, machte uns sehr stolz!  

Vielen Dank nochmal auf diesen We-

gen!  

Als nächstes kam das St. Martinsfest: 

Mit unseren selbst hergestellten Later-

nen zogen wir im Sternmarsch in die 

Kirche, wo die großen Kitakinder, die 

nächstes Jahr in die Schule kommen, 

die St. Martinsgeschichte in der stim-

mungsvoll gestalten Kirche vorspiel-

ten. Ich kann nur sagen, wir haben hier 

sehr mutige Naturtalente, die in der 

vollen Kirche sich trauten mitzuspielen 

und zu sprechen.  

Jetzt gehen wir in großen Schritten auf 

unser Krippenspiel am  

3. Advent zu. Dort werden die  

Eltern für alle die Weihnachtsge-

schichte interpretieren und singen. Wir 

freuen uns darauf und ich kann verra-

ten, dass nicht nur Kinder aufgeregt 

sein können.  

Wir laden alle ein, mit uns diesen 

Gottesdienst zu feiern! 

Cristina Gerth 
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Gottesdienste der Kirchengemeinde 

Gottesdienste in Gettorf Gottesdienste in Schinkel  

und Neuwittenbek 
 

Dezember Dezember  

So. 03.12.2023 1. Advent  10 Uhr  
Gottesdienst, St. Jürgen Kirche, Pas-

tor Boysen 

So. 03.12.2023 1. Advent  18:00 Uhr 
Andacht „Anleuchten“ Schinkler 

Möhl, Pastorin Noffke 

So. 10.12.2023 2. Advent   10 Uhr 
Gottesdienst, St. Jürgen Kirche,  

Pastorin Noffke 

So. 10.12.2023 2. Advent   11:30 Uhr 

Gottesdienst in Neuwittenbek,  

Pastorin Noffke 

So. 17.12.2023 3. Advent   10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Krippenspiel der Eltern KiTa-Regenbogen 

St. Jürgen Kirche, Pastor Ströh 

So. 17.12.2023 3. Advent   17:00 Uhr 

Friedenslichtgottesdienst, St. Jürgen Kirche,Pastor Boysen 

So. 24.12.2023   Heiligabend 

13:30 Uhr: Gottesdienst mit Krip-

penspiel, Pastor Boysen 

15:00 Uhr: Open-Air Gottesdienst, 

Karl-Kolbe-Platz, Pastor Boysen 

17:00 Uhr: Christvesper,  

Pastor Ströh 

23:00 Uhr: Christmette mit Gospel-

Chor, Pastor Boysen 

So. 24.12.2023   Heiligabend 

15:00 Uhr: Gottesdienst mit Krippen-

spiel, Zum Guten Hirten, Pastorin 

Noffke 

16:30 Uhr: Gottesdienst mit Krippen-

spiel, in Neuwittenbek, Scheune Rad-

bruch, Pastorin Noffke 

18:00 Uhr: Christvesper, Zum Guten 

Hirten, Pastorin Noffke 

Mo. 25.12.2023   1. Weihnachtstag, 11:00 Uhr 

musikalischer Gottesdienst  
- ein Vokalensemble singt Choräle aus dem Weihnachtsoratorium -  

St. Jürgen Kirche, Pastor Boysen 

Di. 26.12.2023, 2.Weihnachtstag, 10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen, St. Jürgen Kirche, 

Pastor Boysen und Pastorin Noffke 

So. 31.12.2023 Silvester 17:00 Uhr 
Andacht zum Jahreswechsel, 

Pastor Ströh 

So. 31.12.2023  Silvester  16:00 Uhr 
Andacht zum Jahreswechsel,  

Zum Guten Hirten, Pastor Ströh 
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Januar Januar 

Mo. 01.01.2024 Neujahr 11:00 Uhr 

Gottesdienst mit Posaunenchor, St. Jürgen- Kirche, Pastor Boysen 

So. 07.01.2024   10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Sternsinger, Gemeindehaus, Pastorin Noffke 

So. 14.01.2024   10:00 Uhr  
Gottesdienst, Gemeindehaus, Pastor Ströh  

So. 21.01.2024   17:00 Uhr 
Punkt 5 Gottesdienst, Gemeinde-

haus, Pastor Boysen 

So. 21.01.2024   10:00 Uhr 
Gottesdienst, Neuwittenbek, Prädi-

kantin Ulrike Dawin 

So. 28.01.2024   11:30 Uhr 
Gottesdienst im Gemeindehaus,  

Pastorin Noffke 

So. 28.01.2024   10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl,  

Zum Guten Hirten, Pastorin Noffke 
 

 

Februar Februar 

So. 04.02.2024   10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl,  

Gemeindehaus, Pastor Ströh 

So. 04.02.2024   18:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl,  

Zum Guten Hirten, Pastorin Noffke 

So. 11.02.2024   ab 10:00 Uhr 
mit Begrüßungs-Kaffee, ab 10:30 Uhr Gottesdienst-  

anschließend gemeinsames Mittagessen 

Familien-Gottesdienst, Gemeindehaus, Pastor Ströh 

So. 18.02.2024   17:00 Uhr 
Punkt 5 Gottesdienst, Gemeindehaus, 

Pastor Boysen 

So. 18.02.2024   10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl,  

Neuwittenbek, Pastorin Noffke 

So. 25.02.2024   11:30 Uhr 
Gottesdienst, Gemeindehaus,  

Pastorin Noffke 

So. 25.02.2024   10:00 Uhr 
Gottesdienst, Zum Guten Hirten,  

Pastorin Noffke 

Fr. 01.03.2024   18:00 Uhr 

Weltgebetstags-Gottesdienst im Gemeindehaus, 

Pastorin Noffke & Helfer 

So. 03.03.2024   10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe, Gemeinde-

haus, Pastorin Noffke 

So. 03.03.2024   18:00 Uhr 
Gottesdienst, Zum Guten Hirten, 

Pastorin Noffke  
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Freud und Leid teilt die Gemeinde miteinander 
 

 

Getauft wurden: 

entfernt für das Internet aus datenschutzrecchtlichen Gründen 
 

Getraut wurden: 

entfernt für das Internet aus datenschutzrecchtlichen Gründen 
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Wir haben Abschied genommen und zur letzten Ruhe  

geleitet 

 

entfernt für das Internet aus datenschutzrecchtlichen Grün-

den 
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Veranstaltungen in der Kirchengemeinde 
 

DEZEMBER 
 

Jeden Mittwoch um 19 Uhr:  

Friedensandacht in der  

St. Jürgen-Kirche 

Sa. 09.12.23   17:00 Uhr 

Adventskonzert der  

Kirchengemeinde Gettorf 

St. Jürgen-Kirche 

So. 10.12.23   17:00 Uhr 

Adventskonzert der Liedertafel, 

St. Jürgen Kirche 

Mo. 11.12.23   15:00 Uhr 

Kaffee-Treff im Gemeindehaus, 

Sigrid Querhammer und Ulrike Dawin 

Mi. 13.12.23   15:00 Uhr 

Adventsfeier Fröhliche Mittwochs-

runde/ Revensdorfer Frauenkreis, 

Gemeindehaus, Pastor Boysen und 

Pastor Ströh 

Mi. 13.12.23   17:30 Uhr 

Bibelgesprächskreis im Pastorat II, 

Herrenstr. 4, Pastor Ströh 

Sa. 16.12.23   17:00 Uhr 

Adventskonzert des Collegium Vo-

cale, St. Jürgen Kirche 

Di. 19.12.23   19:30 Uhr 

KGR Sitzung im Gemeindehaus 
 

JANUAR 
 

Jeden Mittwoch um 19 Uhr:  

Friedensandacht im Gemeindehaus 

Sa. 06.01.2024   17:00 Uhr 

Neujahrskonzert Sing Your Soul 

"Legends of Klezmer & Winter-

nachtstango" –im Gemeindehaus 

Mo. 08.01.2024   15:00 Uhr 

Kaffee-Treff im Gemeindehaus, 

Sigrid Querhammer und Ulrike Dawin 

Mi. 10.01.2024   15:00 Uhr 

Fröhliche Mittwochsrunde/  

Revensdorfer Frauenkreis  
im Gemeindehaus, Pastor Ströh und 

Pastor Boysen 

Mi. 10.01.2024   17:30 Uhr 

Bibelgesprächskreis im Pastorat II, 

Herrenstr. 4, Pastor Ströh 

Di. 16.01.2024   19:30 Uhr 

KGR Sitzung im Gemeindehaus 

Mi. 24.01.2024   15:00 Uhr 

Seniorengeburtstagsfeier,  

Gemeindehaus 
 

FEBRUAR 
 

Jeden Mittwoch um 19 Uhr:  

Friedensandacht im Gemeindehaus 

Mo. 12.02.2024   15:00 Uhr 

Kaffee-Treff im Gemeindehaus, 

Sigrid Querhammer und Ulrike Dawin 

Mi. 14.02.2024   15:00 Uhr 

Fröhliche Mittwochsrunde/  

Revensdorfer Frauenkreis  
im Gemeindehaus, Pastor Boysen und 

Pastor Ströh  

Mi. 14.02.2024   17:30 Uhr 

Bibelgesprächskreis im Pastorat II, 

Herrenstr. 4, Pastor Ströh  

Di. 20.02.2024   19:30 Uhr 

KGR Sitzung im Gemeindehaus 
 



Wohld-Pfadfinder  

eine Sippe stellt sich vor  
 

Wir sind eine neue Jungssippe der 

Wohld-Pfadfinder und haben uns 

den Namen Myrmidonen gegeben, 

einen Namen aus der griechischen 

Mythologie. Seit kurz vor dem 

Sommerlager treffen wir uns jeden 

Mittwoch in Gettorf im Pasterpark 

oder am Gemeindehaus und ver-

bringen tolle Gruppenstunden zu-

sammen. Zu uns gehören neun 

Jungs aus der 6. Klasse und unsere 

Leiter Johann-Asmus Sontag, 

Friedrich Boysen  und Mats Huch.   

Wir haben schon 

so einiges unter-

nommen. Als ers-

tes ging es im 

Sommerlager auf 

unsere Sippen-

tour, bei der wir 

rund um den Kni-

vsberg in Däne-

mark wanderten 

und an Sheltern (offenen Holzun-

terständen zum Übernachten) un-

sere Nachtlager aufschlugen. Das 

war immer direkt an der Ostsee und 

eine traumhaft schöne Atmosphäre!   

Nach den Sommerferien lernten wir 

in den Gruppenstunden mal gründ-

lich, wie man Kohten aufbaut und 

welche Knoten dafür gebraucht 

werden, außerdem hackten wir 

Holz, um dann gemütliche Feuer-

runden zu machen. Für die Singvö-

gel in unseren 

Gärten bauten wir 

aus Holzscheiten 

Futterspender und 

füllten sie mit le-

ckerem Fettfutter. 

Das wird jetzt 

schon fleißig ver-

füttert.  

Auch in den 

Herbstferien blie-

ben wir nicht zu Hause, sondern 

fuhren auf verschiedene Schulun-

gen.  

Unsere Leiter wurden nun offiziell 

und aus-

führlich 

über zehn 

Tage zu Ju-

gendgrup-

penleitern 

ausgebildet, 

wir Jungs 

gingen mit 

auf eine 

zweitägige 

Wanderung 
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rund um den Gro-

ßen Plöner See. 

Beim Schloss 

Ascheberg ange-

kommen, schlu-

gen wir dort für 

zwei Nächte un-

sere Kohten auf 

und durften end-

lich einmal allein 

(ohne Mitarbei-

ter) in den Zelten 

schlafen und auch bis tief in die 

Nacht unsere Feuer im Zelt füttern. 

Herrlich!  

Tagsüber lernten wir nochmal so 

richtig den Umgang mit dem Kom-

pass und bekamen eine praxisorien-

tierte Erste-Hilfe-Schulung von un-

serer netten Lager-Sanitäterin Sina. 

Jetzt steht unsere Wochenend-Sip-

pentour durch den Dänischen 

Wohld an: Wir 

werden fröhlich 

mit Fackeln aus-

gestattet durch 

den November-

Nebel wandern 

und in Gemeinde-

häusern der Nach-

bar-Kirchenge-

meinden unter-

kommen, uns dort 

unser Essen ko-

chen und die Abende mit buntem 

Programm, Spiel und guter Ge-

meinschaft verbringen.  

Wir freuen uns schon auf alle Aben-

teuer, die wir in unserer Gemein-

schaft, und mit Gott dabei, erleben 

werden! 

Eure Myrmidonen 

 

 

 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart -  

Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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Gettorfer Gemeindegruppe im Kloster Nütschau 
 

Vom 9. bis 12. Oktober 2023 fuhr 

eine Gruppe aus unserer Gemeinde 

zu Einkehrtagen ins erst 1951  

gegründete Kloster Nütschau, da-

runter „alte Hasen“ ebenso wie 

Neulinge. Gespannt waren wir alle, 

auch die „alten Hasen“, die schon 

oft dem nördlichsten Benediktiner-

kloster in Deutschland einen Be-

such abgestattet hatten. Denn Bru-

der Willibald, der Mönch, der viele 

Jahre lang vorher die Gettorfer 

Gruppe begleitet hatte, stand in die-

sem Jahr aus Altersgründen nicht 

mehr zur Verfügung. Wer würde 

der Neue wohl sein und wie würden 

wir mit ihm klar kommen?  

Bruder Norbert war der Neue,  

Theologe und Priester, der mit sei-

ner unkonventionellen und humor-

vollen Art dafür sorgte, dass wir 

uns schnell zu Hause fühlten. Mit 

ihm tauchten wir in den Hebräer-

brief tiefer ein, staunten welche be-

kannten Bibelverse aus dem Hebrä-

erbrief kommen und in welchen Zu-

sammenhängen sie stehen. Der 

Brief im Neuen Testament, der zeit-

weise Paulus zugeschrieben wurde, 

aber nachweislich nicht von ihm 

stammt, förderte manche Geheim-

nisse zu Tage. So manche neue 

Sichtweise auf altbekannte Verse 

bereicherte uns. Allein der Brief er-

wies sich zu lang für die wenigen 

Tage. So vereinbarten wir zum 

Schluss, nächstes Jahr den zweiten 

Teil des Briefes in Angriff zu neh-

men. Zu Beginn wird es eine Zu-

sammenfassung des ersten Teils ge-

ben, sodass auch Teilnehmer ohne 

Probleme den Anschluss finden, die 

in diesem Jahr nicht dabei waren. 

Aber auch den anderen wird eine 

Auffrischung nach einem Jahr 

Pause gut tun.  

Außerhalb unseres eigenen Pro-

gramms gab es noch jede Menge 

Zeit um bei Bedarf an den täglichen 

Tagzeitgebeten und Gottesdiensten 

der Klostergemeinschaft teilneh-

men oder in der wunderschönen 

Klosteranlage und deren Umge-

bung einfach die Seele baumeln zu 
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lassen. Nicht unerwähnt bleiben 

darf die ausgesprochen gute und ab-

wechslungsreiche Küche, die uns 

jeden Tag mit vier Mahlzeiten er-

freute. Wer hier einen Fastenkurs 

bucht, muss wirklich stark sein. 

Aber das haben wir auch im nächs-

ten Jahr nicht vor.  

Wenn alles nach Plan läuft, wird 

Bruder Norbert vor unserem nächs-

ten Besuch nach Gettorf kommen 

und in unserer Gemeinde predigen. 

Dann können ihn Unentschlossene 

kennenlernen und bekommen so 

hoffentlich Lust das nächste Mal 

mit dabei zu sein. 

Sigrid Querhammer 
 

Die Einkehrtage 2024  
in Nütschau finden statt vom  
7. bis 10. Oktober 2024. 

Bitte merken Sie sich  

den Termin vor.

 

 

 

 

 

 

 

 
N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Nachrichten aus dem Stamm St. Jürgen  

Herbstlager - gemeinsam mit dem Stamm 

Christliche Pfadfiner Ambronen aus Kiel 

13. – 16. Oktober 2023 

Da die Zeit zwischen dem Sommer- 

und dem Nikolauslager nicht zu 

laaaaang werden sollte, sind wir 

zwischendurch eben nochmal mit 

den Ambronen aus Kiel in die Alte 

Försterei nach Hütten gefahren. 

Dort haben wir bei Wanderungen 

die Natur erkundet, wobei die 

Nachtwanderung insbesondere für 

einige kleinere Wölflinge ganz 

schön gruselig war. Es gab auch 

verschiedene Workshops, bei 

denen Fingerfertigkeit und 

Geschick gefragt waren. Ganz 

großen Anklang fanden das 

Lagerfeuer, die Disco und all´ die 

leckeren Sachen, die unser tolles 

Verpflegungs-Team auf den sich 

immer wieder schnell leerenden 

Küchentresen stellte.  Am Ende 

waren sich alle einig: Nach Hütten 

sind wir nicht das letzte mal 

gefahren!  

 

 

Laternenumzug in Quarnbeck - 

02. Oktober 2023 

Immer wieder bekommen wir 

Anfragen, ob wir nicht eine 

Gemeinschaftsveranstaltung 

unterstützen und dabei die 

Pfadfinderarbeit vorstellen würden. 

So waren wir in diesem Jahr mit 

unseren Crepes-Platten u.a. im 

Naturerlebniszentrum Kollhorst in 

Mettenhof, auf der Pflanzen- und 

Samenbörse der Gettofer VHS an 

der Mühle und bei der Freiwilligen 

Feuerwehr in Quarnbeck nach dem 

großen Laternenumzug. Während 

die leckeren Crepes gegen eine 

kleine Spende abgegeben werden, 

kommen wir stets mit vielen 

Besuchern in Kontakt, die entweder 

über unseren Stamm etwas erfahren 

möchten oder auch selbst aus ihrer 

Zeit bei den Pfadfindern erzählen.  

Wie eigentlich jedes Mal war auch 

in Quarnbeck der Andrang so groß, 

dass nicht ein einziges Stück übrig 

blieb. Zum Glück hatte das Wetter 

mitgespielt und die Atmosphäre 

war einzigartig.
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Turmbesteigung als Film 
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Kirchbauverein für die St.-Jürgen-Kirche 

e.V. 

Ernte-Dank-Turm-Fest-Abend des Gettorfer Kirch-

bauvereins am 4. Oktober 

Drei Tage nach dem Erntedankfest 

feierte der Gettorfer Kirchbauver-

ein seinen Ernte-Dank-Turm-Fest-

Abend. Für den festlichen Abend 

gab es einen doppelten Anlass. Der 

Verein ist in diesem Jahr 25 Jahre 

alt geworden und der Kirchturm ist 

wieder für jedermann besteigbar, 

eine gute Kondition vorausgesetzt. 

Wer sich den Kirchturm nicht zu-

traut kann den Boden des Kirchen-

schiffes erwandern. Nach und nach 

sollen Ausstellungsvitrinen sowohl 

den Kirchenboden als den auch 

den Turm noch attraktiver ma-

chen.   

Vereinsgründung vor  

25 Jahren 

Die Idee für die Gründung des Ver-

eins vor 25 Jahren kam vom dama-

ligen Kirchenvorstandsvorsitzen-

den Hans Christian Sacht und dem 

damaligen Pastor Manfred Seyler. 

Die Idee entstand dabei nicht im 

luftleeren Raum. Die Evangelische 

Kirche in Deutschland (EDK) grün-

dete im gleichen Jahr die Stiftung 

KiBa zur Erhaltung kirchlicher 

Baudenkmäler. Sacht und Seyler 

überzeugten mit der Idee den Kir-

chenvorstand ebenso wie große 

Teile der Kantorei. „Viele Grün-

dungsmitglieder waren auch Mit-

glieder der Kantorei“, erinnert sich 

Hannelore Struve. Sie gehörte 1998 

zu den mehr als 

30 Gründungs-

mitgliedern des 

Vereins. Das Motiv damals sei ge-

wesen, dass die Gemeinde langfris-

tig etwas zum Erhalt der Kunst-

schätze der St. Jürgen-Kirche tun 

müsse, erinnert sie sich. Und mit 

Kunstschätzen ist die St. Jürgen-

Kirche wahrlich reich gesegnet. 

Deren Erhalt und Pflege kann nie-

mand aus der Portokasse bezahlen. 

Manfred Seyler wurde Vorsitzen-

der und blieb es auch als er im 

Jahr 2000 in den Ruhestand 

ging und nicht mehr in Gettorf 

lebte. Gründungsmitglied Han-

nelore Struve übernahm im 

Jahr 2006 den Vorsitz von Sey-

ler und hat ihn bis heute inne. In den  

25 Jahren seines Bestehens hat der 

Verein Geld für viele Projekte ge-

sammelt. Geburtstags-, Kranz- und 

Zahngoldspenden füllten ebenso 

die Kasse, wie Einnahmen von 

Schnäppchenmärkten und von Be-

wirtungen bei Veranstaltungen. 

Eine genaue Aufstellung der Pro-

jekte können Sie unter www.kirch-

bauverein-gettorf.de nachlesen. 

Neue Turmleitern 

Außer dem Vereinsjubiläum wurde 

auch der Einbau der neuen Turmlei-

tern endlich gefeiert. Die Fertigstel-

http://www.kirchbauverein-gettorf.de/
http://www.kirchbauverein-gettorf.de/
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lung erfolgte bereits vor zwei Jah-

ren. „Eigentlich wollten wir nach 

Fertigstellung der Turmleitern als 

Verein ein Turmfest mit der Ge-

meinde feiern, aber Corona machte 

die Planung geradezu unmöglich.“ 

So wurde jetzt mit zweijähriger 

Verzögerung die Fertigstellung der 

Leitern gefeiert. Vorher war der 

Turm von der kirchlichen Baube-

hörde für Besucher gesperrt wor-

den. Zu marode waren die Holzlei-

tern inzwischen geworden. Es 

mussten neue Leitern her. Die soll-

ten stabil und haltbar sein, mussten 

aber auch der Statik des Turms ge-

recht werden. 2017 begannen die 

Planungen. Im No-

vember 2020 wurde am Turm au-

ßen bis zu den Turmluken ein Ge-

rüst aufgestellt, über das das Mate-

rial in den Turm transportiert wer-

den konnte. Die enge Wendeltreppe 

am Fuß des Turms kam dafür nicht 

in Frage. In den Folgemonaten 

wurde der ein  

oder andere Balken im Turm erneu-

ert und es wurden Industrieleitern 

eingebaut. Nebenbei wurde die 

Elektrik erneuert und der Turm ge-

reinigt. Die Wendeltreppe am Fuße 

des Turms erhielt einen neuen 

Handlauf. Das Kirchenschiff ist 

jetzt von oben begehbar. Im August 

2021 erfolgte die erste Turmbestei-

gung nach dem Einbau der neuen 

Leitern durch den Vorstand. Der 

Turm kann jetzt wieder bestiegen 

werden, allerdings aus Sicherheits-

gründen - wie zu Holzleiterzeiten, 

nur mit Turmführer. Der Verein 

warb Fördermittel in Höhe von 

25.800 Euro ein und bezahlte den 

Eigenanteil in Höhe von 41.500 

Euro komplett aus eigenen Mitteln.  

Festlicher Ernte-Dank-Turm-

Fest-Abend 

Beim Ernte-Dank-Turm-Fest stand 

der Herbst, als Zeit der Ernte im 

Mittelpunkt. Es gab „Musik und 

Geschichten zum Innehalten und 

Genießen“, so die Veranstalter. Für 

die musikalischen Beiträge an die-

sem Abend konnten Torben von 

Spreckelsen (Orgel) und Helge Kei-

pert (Saxophon) gewonnen werden. 

Zwischen den einzelnen Musikstü-

cken erzählte Elisabeth Schöler 

herbstliche Geschichten und Mär-

chen, auf der Gitarre begleitet von 

Edgar Schöler. Dazu gab es Wein 

und selbstgebackene Apfelbröt-

chen. Ein festlicher, gelungener 

Abend. 

Sigrid Querhammer
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Flüchtlingsbeirat Gettorf 
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Förderverein Kirchengemeinde Gettorf e.V. 
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Lebendiger Advent Schinkel 
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Ev. Kindertagesstätte Schinkel 
  

„Bummellateren“, “Komm wir 

woll´n Laterne laufen“, „durch die 

Straßen auf und nieder“      

Diese und andere Laternenlieder 

klangen im November passend zum 

Martinsfest durch die Kita. 

Aber erstmal wollen wir einen 

Rückblick machen: 

Eine große Veränderung gab es zu 

Beginn des neuen Kitajahres in der 

Sonnengruppe. Diese Gruppe ist 

nun eine altersgemischte Gruppe. 

Das heißt: Wurden dort bisher 20 

Kinder ab dem 3. Geburtstag be-

treut, so sind dort nun auch 4 Kin-

der unter 3 Jahren. Es sind weniger 

Kinder in der Gruppe, da jedes U3-

Kind doppelt gezählt wird. Das für 

Kinder und Mitarbeiterinnen eine 

neue Erfahrung und Herausforde-

rung. Dies hat sich aber nun gut ein-

gespielt. 

Im September und Oktober hatten 

die Vorschulkinder einige Ange-

bote.  

So hat Katharina Mühlich mit den 

Kindern einen kleinen Lehmofen 

gebaut. Die 

Kinder haben 

ordentlich 

Lehm durchge-

knetet, Kugeln geformt und daraus 

einen Lehmofen hergestellt.  

Zum Abschluss des Projektes gab 

es ein Picknick am Lehmofen, in 

welchem natürlich ein Feuer ent-

zündet wurde.  

 

 



Mit dieser Aktion wurde ein Gutschein eingelöst, welchen Katharina uns zum 

JubiläumsSommersfest geschenkt hatte. Vielen Dank für dieses tolle (Zeit-)Ge-

schenk. 
 

Kaum war das Projekt „Lehmofen“ abgeschlossen, stand Markus Schütt vom 

KSH hier für die Vorschulkinder bereit. Markus hat gemeinsam mit den Vor-

schulkindern über die Bedeutung von Gewalt und Höflichkeit im Miteinander 

gesprochen.  

 

In gemeinsamen meist spielerischen Übungen in den insgesamt 5 Einheiten ha-

ben die Kinder gelernt, auf ihre Körpersprache sowie Ausdrucksweisen im höf-

lichen Miteinander zu achten. Zum Abschluss gab es für jedes Kind eine  

Urkunde.  
 

Ende September haben wir gemein-

sam mit Pastorin Andrea Noffke 

und den Kindern und Erzieherin-

nenaus der Kita Neuwittenbek ei-

nen kleinen Erntedank-Gottes-

dienst in unserer Kirche zum guten 

Hirten gefeiert.  

Die Familien haben wieder leckere 

und schön verpackte Gaben gespen-

det, welche wir an die Tafel in Get-

torf weitergeben konnten.  

Vielen Dank dafür. 

Passend zur Erntezeit hat unser Ge-

schichtenerzähler Konraddie Ge-

schichte „Die Steinsuppe“ erzählt.  

Dabei erfuhren die Kinder, wie alle 

zusammen eine leckere Suppe es-

sen konnten, weil ein schlauer 

Wanderer ein ganzes Dorf dazu be-

wegen kann etwas abzugeben.  

So haben alle erfahren dürfen, wie-

wertvoll Gemeinschaft ist. 
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Und dann hatten wir noch hohen 

Besuch in der Kita. Am 03.11. ka-

men Martin Luther und seine Frau 

Katharina. Die beiden hatten Pasto-

rin Andrea Noffke begleitet.  

Gemeinsam haben sie uns eine 

spannende Geschichte aus Martins 

Kindheit erzählt, in der es um eine 

gestohlene Nuss ging. Es ging um 

Angst und darum, dass Martin er-

kannt hat, dass Gott die Menschen 

liebt und niemand je Angst vor Gott 

haben muss.  

Wir haben tolle Lieder gesungen, 

welche Herr Noffke auf dem Key-

board begleitet hat.  

Die Lutherrose wurde zusammen-

gesetzt. Für jeden gab es eine Nuss 

als Erinnerung an die Geschichte 

und einen kleinen Apfel, getreu 

nach den Worten die Martin Luther 

eins gesagt haben soll: „Wenn ich 

wüsste, dass morgen die Welt un-

terginge, würde ich heute noch ein 

Apfelbäumchen pflanzen.“   

Zum Abschluss der Kita-Andacht 

gab es einen gesungenen Segen und 

alle durften einmal in den goldenen 

Ring. “Ich hüll dich golden ein. 

Von Gott sollst du gesegnet sein.  

Ich freu mich über dich, von Her-

zen freu ich mich.“  

Und mitten in den Vorbereitungen 

zu unserem Martinsfest wurde die 

Kirche in Schinkel in einen Thea-

terraum umgewandelt. Sonja Lang-

mark und Gabriele Thormann vom 

Landestheater SH waren mit ihrem 

Puppentheater in Schinkel.  

Waren wir in den vergangenen Jah-

ren in Revensdorf zu Gast zur The-

ateraufführung, so hat in diesem 

Jahr die Aufführung erstmalig in 

der Schinkeler Kirche stattgefun-

den und die Revensdorfer Kinder 

kamen mit ihren Erzieherinnen und 

einigen Eltern zu Besuch.  

Wir haben das Stück „Die Silbe-

reule“ (frei nach einem ungarischen 

Volksmärchen) angeschaut. Das 

tolle Bühnenbild, die Handpuppen 

und das gespielte Stück mit der 

passendenden Musik hat allen klei-

nen und großen Zuschauern viel 

Freude bereitet.  

Für die Kita Sonnenstern in Schinkel  
Elisabeth Schöler 



 

Diakonieverein Dänischer Wohld e.V. 
 

Verabschiedung einer langjähri-

gen Mitarbeiterin in den Ruhe-

stand 

Am 19. Oktober haben wir Frau 

Anne Jürgensen nach 29 Jahren  

Arbeit in der ambulanten Pflege in 

einer kleinen Feierstunde in den 

wohlverdienten 

Ruhestand ver-

abschiedet. 

Es sind umge-

rechnet 10.762 

Tage, in denen 

Frau Jürgensen 

die Arbeit unter 

dem Kronen-

kreuz, dem Zei-

chen der Diako-

nie, mit Freunde 

und Aufopferung versehen hat. Für 

ihre Arbeit wurde ihr nach 25 Jah-

ren das Kronenkreuz in Gold verlie-

hen. 

Dank ihrer motopädagogischen Zu-

satzausbildung konnte sie die Be-

wegungsgruppen mit viel Spaß und 

Humor leiten. Dort wird das Ge-

dächtnis trainiert und fit gehalten 

und die körperliche Koordination 

gestärkt. Die Bewegungsgruppen 

sind sehr beliebt, und wir freuen 

uns, dass Frau Jürgensen die Diako-

nie in diesem Bereich auch im Ru-

hestand weiter unterstützen wird. 

Der diakonische Gedanke, Nächs-

tenliebe und das Helfen in christli-

cher Verantwortung, war Frau 

Jürgensen immer wichtig. 

Auch Veranstal-

tungen für die 

Kunden, wie z. B 

das Sommerfest, 

hat sie immer 

sehr tatkräftig 

unterstützt. 

Frau Jürgensen 

hat Ihre Kennt-

nisse gerade mit 

demenziell er-

krankten Menschen in der letzten 

Zeit auch in der Betreuung der Be-

wohner der DemenzWG im Kieler 

Blick eingebracht. Sie hat ihr Wis-

sen gerne an die Kolleginnen und 

Kollegen weitergegeben. 

Wir wünschen Frau Jürgensen für 

Ihren Ruhestand alles erdenklich 

Gute und bedanken uns dafür, dass 

sie bereit ist, weiterhin die Bewe-

gungsgruppen zu leiten. 

 
 

Diakonieverein Dänischer Wohld e.V., Süderstr. 41c, 24214 Gettorf 

Telefon 04346-412052 www.diakonie-gettorf.de 
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Demenz Wohngemeinschaft im 

Kieler Blick 

 

Wie kann man sich informieren? 

Im Kieler Blick in Gettorf ist eine eigenverwaltete Demenz WG entstanden, die 

eine schöne Heimat für bis zu 12 Personen bietet.  

Haben Sie für sich oder Angehörige den Wunsch hierüber etwas zu erfahren, 

kontaktieren Sie gerne die drei notwendigen und eingespielten Partner.  
 

Es handelt sich hier um:  

1. den Vermieter der Wohnanlage Kieler Chaussee, T 0431 6575542, 

t.guttack@abacus-gruppe.de  
 

2. um den Diakonieverein Dänischer Wohld ansprechbar über  

T 04346 412052, schmidt@diakonie-gettorf.de oder lange@diako-

nie-gettorf.de  
 

3. und die Angehörigenvertretung erreichbar über die Emailadresse:  

kontakt@wg-kieler-blick.de  

Hier werden die Fragen, der Kosten, der Machbarkeit und schlicht des Alltages 

geklärt.  

Beste Grüße aus dem Kieler Blick!  

 

 
Foto: https://www.kieler-blick.de/ 

  

mailto:t.guttack@abacus-gruppe.de
mailto:schmidt@diakonie-gettorf.de
mailto:lange@diakonie-gettorf.de
mailto:lange@diakonie-gettorf.de
mailto:kontakt@wg-kieler-blick.de
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Gottesdienste und Veranstaltungen in Schinkel 

 

Gottesdienst: Bitte entnehmen Sie unsere Gottesdiensttermine der Rubrik 

„Gottesdienste der Kirchengemeinde“ und unseren Aushängen. 

 

Was? Wann? / Wo? 

Pfadfindergruppe BdP 

Stamm St. Jürgen 

montags, 17 – 18.30 Uhr – ELCHE (8-12 

Jahre) Jugendraum über dem Bürgermeister-

büro der Gemeinde Quarnbek. 
Auskunft: Pfadfinder Gettorf, Tel. 04346/9388-42 

Erwachsenen-Blockflöten-

kreis 

Trifft sich nach Absprache 

Anneliese Heintz, Tel.: 04346/8414 

 

Alle aktuellen Informationen entnehmen Sie bitte unseren Aushängen 

oder dem Internet unter www.kirche-gettorf.de . 
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Der Kirchengemeinderat 
 

     
Pastor Björn Ströh  

(1. Vorsitzender) 

Pastor Frank Boysen Pastorin Andrea Noffke Prof. Dr. Konrad Aden 

(stellv. Vorsitzender) 

Carsten Prall 

     
Sigrid Querhammer Astrid Jürgensen Güde Hecht Roland Liebig Dana Günther 

  

   

Niels Fedder Andreas Sprung    

 
 

 

Bau- und Energie 

Roland Liebig, Carsten Prall, 

Björn Ströh, Niels Fedder, Philipp 

Struve, Stefan Schwauna 

 

Finanzen 

Andreas Sprung, Frank Boysen, 

Björn Ströh, Matthias Meyer 

 

Friedhof 
Frank Boysen, Niels Fedder,  

Roland Liebig, Carsten Prall 

 

Kinder- und Jugend 

Frank Boysen, Dana Günther, 

Güde Hecht, Astrid Jürgensen 

 

Kindertagesstätten (KiTas) 
Björn Ströh, Astrid Jürgensen, 

Roland Liebig, Johanna von 

Münchhausen, Nora Lutze-Sorger, 

Cristina Gerth, Elisabeth Schöler 

 

Musik und Konzertkirche 

Frank Boysen, Prof. Dr. Konrad 

Aden, Güde Hecht, Rike Köhrsen 

 

Land- und Pacht 
Carsten Prall, Gerd Dreyer 

 

Struktur der Gemeinde 

Frank Boysen, Prof. Dr. Konrad 

Aden, Andreas Sprung, Björn 

Ströh, Roland Liebig 

Diakonie Verein 

Astrid Jürgensen 

Gemeindearbeit und Aufbau 
Andrea Noffke, Sigrid Querham-

mer, Güde Hecht, Ulrike Dawin, 

Dörte Dreyer, Anneliese Mün-

chow, Edgar Schöler, Elisabeth 

Schöler, Heike Winde 

 



 

 

  

 

Beitrittserklärung 
 

Hiermit erkläre/n ich/wir 

meinen/unseren Beitritt  

zum Kirchbauverein für  

die St.-Jürgen-Kirche zu  

Gettorf e.V. 
 

 

Name(n) 
 

Vorname(n) 
 

Straße Hausnr. 
 

PLZ Ort 
 

Telefon 

 

 Der Jahresbeitrag  in Höhe von 20 € pro Person 

 eine jährliche  Spende  in Höhe von ………  €  oder 

 eine einmalige Spende in Höhe von ……… € 
 

ist von meinem/unserem folgenden Konto einzuziehen: 
 

Kontoinhaber 
 

IBAN 
 

BIC 
 

Institut 
 

Diese Vereinbarung kann ich jederzeit widerrufen. 

Diese Beitrittserklärung stellt das erforderliche Lastschriftmandat dar. 

 

Ort, Datum, Unterschrift 
 

Abzugeben im Kirchenbüro oder in der Kirche oder senden an  
Stephan Struve, Süderstraße 27, 24214 Gettorf oder  

 

Kirchbauverein für die St.-Jürgen Kirche zu Gettorf   e.V. 

Vorsitzende Hannelore Struve, Fliederweg 19, 

24214 Gettorf, Telefon 04346 / 60 26 85 
 

Spendenkonto des Vereins 

IBAN: DE24 2105 0170 000 5038005 / BIC: NOLADE21KIE /  

Gläubiger-Nr.: DE85ZZZ00000462778 

Die Gemeinnützigkeit wurde anerkannt, wir sind daher berechtigt,  

Spendenbescheinigungen auszustellen!  

 

 

 

ST. JÜRGEN  

FÜR HEUTE  

UND FÜR DIE  

ZUKUNFT  
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Ansprechpartner in der Kirchengemeinde 
 

 

Kirchengemeinderat  Pastor Björn Ströh   Telefon  04346.93 88–20 

(1. Vorsitzender) bjoern.stroeh@kkre.de    
 

Pfarrbezirk I Pastor Björn Ströh   Telefon 04346.93 88-20 

 bjoern.stroeh@kkre.de  
 

Pfarrbezirk II Pastor Frank Boysen   Telefon  04346.93 88-30 

pastor.boysen@icloud.com  
 

Pfarrbezirk III Pastorin Andrea Noffke   Mobil 0177.14 22 724 

andrea.noffke@kkre.de        
 

 

Küster in Gettorf  Stefan Schwauna   Mobil  0170.842 32 70 
 

Küsterin in Schinkel Martina Hinz   Mobil  0157.323 575 53 
 

Friedhof  Dienstag und Donnerstag   Telefon 04346.93 88-80 

 9.00 bis 11.00 Uhr   Fax 04346.93 88-81 

 friedhof-gettorf@kkre.de   Mobil 0160.422 49 33 
 

 

Ev. Kindertagesstätten in Gettorf        
Cristina Gerth ev-kita-regenbogen-gettorf@kkre.de  

Krippe am Regenbogen Am Brook 16   Telefon 04346.93 88-55 

KiTa Regenbogen Pastorengang 13   Telefon 04346.93 88-50 

KiTa Arche Noah Herrenstr. 4   Telefon 04346.93 88-40 
 

Ev. Kindertagesstätten in Schinkel      
Elisabeth Schöler kita.schinkel@kkre.de   Telefon 04346.929 33 27 

KiTa Sonnenstern Roggenrader Weg 1  

 
 

Wohld-Pfadfinder – Ev. Pfadfinder (REGP)  

Gettorf, Osdorf, Sehestedt www.wohld-pfadfinder.de    Telefon 04346.93 88-30 
 

Stamm St. Jürgen – Pfadfinder (BdP)  
Gettorf / Schinkel www.pfadfinder-gettorf.de   Telefon 04346.93 88-42 
 

Diakonieverein Dänischer Wohld   
Gemeindekrankenpflege und Hauspflege  

Sozialstation  Süderstraße 41c, Gettorf   Telefon 04346.41 20 52 

  info@diakonie-gettorf.de    Fax  04346.41 20 18 
 

Kirchenbüro  
Pastorengang 15 Kathrin Horst   Telefon 04346.93 88-10 

24214 Gettorf kirchenbuero-gettorf@kkre.de  Fax 04346.93 88-11 

 www.kirche-gettorf.de   

 Mo. – Fr.  10.00 – 12.00 Uhr     
 

Redaktion Gemeindegruß: gemeindegruss@kirche-gettorf.de 
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